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Bildbeschreibung?)

Eine stilisiertes, kontrastreiches Fotografie einer StraB8e, die in die Ferne fiihrt, mit einem Verkehrsschild
und einem teilweise verdeckten Zaun im Vordergrund.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine landliche Szene ein, die durch ihre lebendige, fast hyperreale Farbpalette
mit einer jenseitigen Qualitdt versehen ist. Eine schmale SchotterstraBe erstreckt sich in die Ferne,
flankiert auf der einen Seite von dichtem, dunklem Blattwerk und auf der anderen Seite von einem
Feld. Eine verwitterte Barriere mit einem verboten,,-Schild steht prominent im Vordergrund. Der Him-
mel ist ein einheitliches, gesittigtes Cyan, was zur traumartigen Atmosphire der Fotografie beitragt.
Der Gesamteindruck ist einer von surrealer Isolation und vielleicht ein subtiler Kommentar zu den Ein-
schrankungen und Erlaubnissen, die den Zugang zur natiirlichen Welt regeln.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 07/2012 07/2012 07/2012
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7660 px 5212 px 16
Verhéltnis ca. 1.47 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Land und ...

Anmerkungen
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      A stylized, high-contrast photograph of a road leading into the distance, with a traffic sign and a partially obscured fence in the foreground.
    
    
      Eine stilisiertes, kontrastreiches Fotografie einer Straße, die in die Ferne führt, mit einem Verkehrsschild und einem teilweise verdeckten Zaun im Vordergrund.
    
    
      This photograph captures a rural scene imbued with an otherworldly quality through its vivid, almost hyperreal color palette. A narrow dirt road stretches into the distance, flanked on one side by dense, dark foliage and on the other by a field. A weathered barrier with a 'No Entry' sign stands prominently in the foreground. The sky is a uniform, saturated cyan, contributing to the photograph's dreamlike atmosphere. The overall effect is one of surreal isolation and perhaps a subtle commentary on the limitations and permissions governing access to the natural world.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine ländliche Szene ein, die durch ihre lebendige, fast hyperreale Farbpalette mit einer jenseitigen Qualität versehen ist. Eine schmale Schotterstraße erstreckt sich in die Ferne, flankiert auf der einen Seite von dichtem, dunklem Blattwerk und auf der anderen Seite von einem Feld. Eine verwitterte Barriere mit einem 'Einfahrt verboten'-Schild steht prominent im Vordergrund. Der Himmel ist ein einheitliches, gesättigtes Cyan, was zur traumartigen Atmosphäre der Fotografie beiträgt. Der Gesamteindruck ist einer von surrealer Isolation und vielleicht ein subtiler Kommentar zu den Einschränkungen und Erlaubnissen, die den Zugang zur natürlichen Welt regeln.
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